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Motor mit angeflanschtem Getriebe 
aus- und einbauen 

00-1

Ausbauen: 

1. Motorhaube ausbouen.

Achtung! Haube mit Rücksicht ouf Lockschêiden 
on den Kotflüçeln vorsichtig abmontieren. Evtl. 
Filz an den hinteren Ecken der Haube unterleger,. 

2. Batteriekabel am Minuspol abklemmen. Steck­
verbinder für Motorkabelsotz an der Spritzwond
abziehen. Kerzenstecker obziehen und beide
Schutzrohre (3) abschrauben.

3. Kühlerzorge und Kühler ousbouen (siehe Arb.­
Nr. 50-1). Die Anschlüsse für die Olleitungen vom
automatischen Getriebe mit Blindstopfen ver•
schltef3en.

Lüfter abschrauben. 

Heizungsschlêiuche abschlief3en. 

Kühlmittel links und rechts am Zylinderkurbel­
gehèiuse ablassen. Es besteht jedoch die Mëglich­
keit, dos Kühlmittel im Zylinderkurbelgehèiuse zu 
belossen. ln diesem Fall ist sowohl dos Wasser­
rohr (24) am Zylinderkurbelgehèiuse ais ouch dos 

Bild 00-1/1 

1 Haller fi,, Roloi, 
2 Mognetscholte· 

J Zundkobel-

Schvizrohr 

4 Olbehéilre, Kom­

forthydroulik 

5 Olbehéiltec Servo­

lenkung 

am rechten Z ylinderkopf je mit einem Stopfen zu 
verschlief3en (pfeil in Bild 00-1/2). 

4. Olbehéilter der Servolenkung (5) und der
Komforthydroulik (4) mit einer Spritze entleeren
(Bild 00-1/1).

5. Séimtliche Kraftstoff-, OI-, Luft- und Unter­
druckleitungen obschlief3en. Anschlüsse mil Blind­
stopfen verschlief3en.

Oldruckschlauch für Anzcigcgeréit am linken 
Zylinderkopf (25) abschlieBen (Bild 00-1 /2). 

6. Kêiltemittelkompressor obschlief3en.

Vorsicht! Leitungen stehen unter Druck! Deshalb 
Kompressor samt Stütze am Zylinde, kopf ub­
schrouben und, ohne die Leitungen abzuschlieBen, 
seitlich ouf dos Rodloufblech legen. 

Müssen die Leitungen am Koltemittelkompressor 
abgeschlossen werden, so sind die Sicherheits­
be5timmungen zu beachten (siehe Arb.-Nr. 83-20). 

7. Um Beschèidigungen beim Motorousbau zu
vermeiden, Relais mit Halter (1) on der Stirnwond

00-1/1 



6. Kabel am Startmagnet der Einspritzpumpe ab­
schlieBen. Die vier Sechskantmuttern an der Slirn­
seite der Pumpe und die beiden hinteren Befesti­
gungsschrauben (11) lôsen. Dann die Einspritz­
pumpe hinten leicht anheben und nach hinten
herausziehen (Bild 07-9/2).

Achtung! Unter der hinleren Befestigungsplotte 
(13) der Einspritzpumpe sind Ausgleichscheiben
(12) ongebrocht, diese dürfen beim Ausbou nicht
verlorengehen (Bild 07-9/2).

7. Kupplungshülse von der Nockenwelle der Ein­
spritzpumpe abnehmen. Mu/3 der Mitnehmer (2)
ousgewechselt werden, so mu/3 er mit dem Ab­
zieher 621 589 00 33 00 obgezogen werden. Zum
Lôsen der Muller ouf der Nockenwelle der Pumpe
Mitnehmer mil dem Kerbzahnschlüssel 621 589 00
08 00 gegengeholten (Bild 0--9/3).

Einbauen: 

8. Kolben des 6. Zylinders ouf 60· '1. OT im
Soughub stellen (1. Zylinder 60° n. Zünd. OT).

Zündverteilerkappe abnehmen und Motor an der 
Kurbelwelle mit dern Kerbzahnschlüssel 186 589 
00 08 00 und Zwischenstück 100 589 02 59 00 so 
weit durchdrehen, bis der Verleilerlèiufer ouf die 
Morkierung am Yerteilergehéiuse für Zylinder 1 
zeigt und am Schwingungsdéimpfer die OT-Mor­
kierung angezeigt wird. Motor bis zur 60"-Mar­
kierung weiterdrehen. 

Nockenwelle der Einspritzpurnpe drehen, bis sich 
die Mork1erungsstriche ouf der Nockenwelle und 
dem Flonsch gegenüberstehen (Bi Id 07-9/3). 

9. Kupplungshülse ouf den Milnehrner aufschie­
ben und eine neue Dichtung ouf den Flansch des
Molorgehèiuses aufschieben. Einspritzpumpe ein­
fahren und mil den 4 Sechskantrnuttern an der
Stirnseite befestigen.

Anm.: Eine besondere Kontrolle des Fôrderendes 
mil Oberlaufrohr ist nicht erforderlich. 

l O. An der hinteren Pumpen-Befestigung Ab­
stand zwischen Motorgehêiuse und Befesligungs­
plalte (13) der Einsprilzpumpe mit einer Fühler­
lehre rnessen. Je nach Absland die enlsprechen­
den Ausgleichscheiben (12) beilegen und die bei­
den Schrauben (11) einsetzen und festziehen (Bild
07-9/2).

11. Saugrohr einbauen. Dichtungen gegebenen­
falls erneuern.

07-9/2

Bild 07-9/2 

1 Kühlwasser-Thermostat 

2 Kühlwosserschlouch 

3 Magnetschaller 

4 Hëhen.Korrekturdose 

5 Oompferbehéilter-Rudclouf 

6 leerloufonsch log 
7 Vollostanschlag 

Bild 07-9/3 

1 Ve,schluBschroube-Regelstange 

2 Mitnehmer 

8 Kroftstofl-Rùcklaufle1tung 
9 Einsptitz1eifung 

10 Regulierhcbel 

l l lnnensechskcntsC'hroube 

12 Ausgleichscheiben 

13 Befes'1gungsplatte 
14 Kroftstoff•Rucklaufleitung 

12. Sêirntliche Kraftstoff- und Unterdruckleitungen
und Kühlwasserschlèiuche anschlief3en. Oldruck­
leitung für Leckôlsperre anschrauben.

13. Einspritzleitungen nach Kennzeichnung on­
schrauben (Bild 07-9/4).

14. Lagerbock mi; Regulierwelle anschrauben.



Keilriemen 23-0

Bild 23-0/1 

Anordnung der Keilriemen von vorn nach hinten 

Keilriemen Verlauf Abmessung 

a Von der Kurbelwelle zur linken Drehstrom-Lichtmaschine 9,Sx960 

gezahnt 

b Von der Kurbelwelle zur Komfort-Hydraulikpumpe und 12,5 X 1025 

hydraulischen Lüfterkupplung 

C Von der Kurbelwelle zum Luftpresser mit Hochdruck- 1 12,5 X 1425 

Olpumpe 

d Von der Kurbelwelle zum Këiltemittelkomprossor und zur 12,Sx 1600 

hydraulischen Lüfterkupplung 

e Von der Kurbelwelle zur rechten Drehstrom-Li chtm osch i ne 9,5x775 

gezahnt 

23-0/1 
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Bild 32-16/3 

12 Drudcregler 

LE Drudc.ventil vom Luftpresscr 
BR Drucklvft �um Bremsvcl"slârker 
LF Drudduft •ur Ventileinheit 

12 e Gummidichtringe 
12 f Sponnslift 

o zur Bremsluftkommer 

b zur luftfederung skommer 

c von der Bremsluftkommcr 

d von der LvHfederl.ngskommer 

16 Fullventil 

Druckregler auf Funktion prüfcn: 

(Werte siehe Arb.-Nr. 32-0) 

5. Druckprüfgerëit 112 589 03 21 00 am Füllventil
(3) anschlief3en (Bild 32-16/5).
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Bild 32-16/4 

Druckregler im Schnitt 

An1chlüsse ') 
LE Druddeitung 8 1 vom Luftprcsscr 

FA Füllventil 
U- Druckle1tung B 2 zur 'lenlileinhe1t 

BR Druddeitvng B 5 zum Bremsverstërker 

LF Rüdcslrômleilung B 1 zur Gefrierschutz-Vorrichtung 
c zur Bremsluftkommer 

b zur Luflfederungskommer 

, von der Bremsluftkommer 

d von der Lurtfederungskommer 
1 Rückschlogvenlil 
2 leerlaufventil 

J Oberstrômventil 

4 Steuerventil 

5 Rüdcschlogventil 
6 Einstellfeder für Oberslrëmdruck 
7 Einstellfeder für Betnebsdruck 

8 Einstellschroube 
9 Hebei 

11 luH-Vorrahbehëller 

11 c Vorrotskammer für Bremsverstfüker 

11 b Vorrotskommer für Luftfederung 

') Anschlufibeze1chnungen sind om Gehëuse eingegossen. 

Bild 32-16/5 

Druckprüfgeriil 112 589 03 21 00 
1 o Anschluflschlouch 
2 Füllventil 

3 Drudcre8ter 

2·148'S 



Vordere Wêirmetauscher aus- und einbauen 83-10

Ausbauen: 

l. Vorderen Heizungskasten ousbauen (siehe
Arb.-Nr. 83-8).

2. Kontoktplatte (4) für den Geblëisemotor ob­
schrauben (Bild 83-10/1 ) .

Bild 83-10/1 

3 Gebliisededcel 

4 Kontaktplottc lür Geblôsemolor 

3. Alle acht Spannklommern (13) mit einem
Schraubenzieher abdrücken und Deckel (12) ob­
nehmen (Bild 83-10/2).

4. Befestigungsschellen der Verbindungsrohre (10 
und 11) zwischen den beiden Wêirmetauschern
(7 o und 7 b) losen und abnehmen (Bild 83-10/3).

5. Beide Wéirmetouscher (7 o und 76) gleichzeitig
am oberen (11 J und unteren Verbindungsrohr (10) 
ous dem Heizungskasten herousziehen (Bild 83-
10/3).

6. Schlouchonschlüsse an der Seite des ouszu­
wechselnden Wéirmetouschers losen und Wèirme­
touscher herausziehen (Bild 83-10/3).

Bild 83-10/2 

12 Gehëusodedcel 13 Klommc· 

Bild 83-10/3 

1 Geblëserad 

4 Kontoktplotte für Geblâse­
motor 

6 Kontaktplatte fur Wërme­

fühler 

Einbauen: 

7o linker Wélrmetausd,er 

7b rechter Wërmetau,cher 
10 unteres Verbindungsrohr 

11 oberes Verbindungsrohr 

12 Gehousededcel 

13 Klammern 

7. Wèirmetouscher in die Schlouchanschlüsse ein­
schieben ohne die Schlouchbêinder festzuziehen.

83-10/1 


